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Young Village
Viel los ist bei Young Village Achen-
see. Ob Treffen in den Jugendräu-
men, Schwimmen, Kajak usw. oder
diverse Ausflüge… die Jugendlichen
sind für alle Aktivitäten zu motivie-
ren. Auch die Jugendlichen aus
Brenzone kamen auf Besuch nach
Achenkirch. Seite 2

Energieberatung
Energie Tirol steht sowohl in der Ge-
meinde Eben, als auch in der Haupt-
stelle in Schwaz für persönliche Be-
ratung zur Verfügung. Auch eine vor
Ort Beratung bietet die Energieser-
vicestelle an. Alles Wissenswerte zu
Energie Tirol, lesen Sie auf Seite 2.

Bergretter
Die Bergrettung Maurach blickte bei
seiner Jahreshauptversammlung auf
das vergangene Jahr zurück. Neben
den Einsätzen, standen vor allem
Übungen und Schulungen im Mittel-
punkt der Bergrettungstätigkeit.
Zahlreiche Ehrungen rundeten die
Versammlung ab. Seite 7.

Die Gemeinden Kreuth und
Achenkirch halten seit 38 Jah-
ren ihre Partnerschaft aufrecht.
Zum jährlichen Treffen gehört
das Eisstockschießen in Kreuth.
Dieses Jahr waren 32 Achenkir-
cher mit dabei. Lesen sie alles
über die spannenden Wett-
kämpfe auf Seite 6.

Partnerschaft
Kreuth - Achenkirch
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Zuerst möchten wir mit einem
kurzen Rückblick beginnen. Am
30.12.2013 hat der Jugendraum
Achenkirch der Therme Erding ei-
nen Besuch abgestattet. Mit den
zahlreichen Rutschen stand die-
ser Ausflug unter dem Motto:
,,FUN and ACTION". Alle Kids wa-
ren begeistert. Junge Brenzone-
rinnen und Brenzoner, von denen
wir schon einige von unserem
letztjährigen Besuch kannten,
waren Mitte Jänner bei uns. Mit
ihnen starteten wir gleich einen
Wettkampf in Sachen Zielgenau-
igkeit und Konzentration. Wir ver-
brachten einen tollen Nachmittag
im Vereinsheim der Schützengil-
de. Am Samstag ging es dann ab
auf die Christlum, wo wir einen
wunderschönen Schitag genie-
ßen konnten. Wir möchten uns
noch einmal recht herzlich bei der

Schützengilde Achenkirch, bei
Herrn Hansjörg und Frau Nina
Kofler und allen anderen Gönnern
und Helfern für die Ermöglichung
eines so abwechslungsreichen
Wochenendes bedanken.

Vorschau – vom 07.07. bis
10.07.2014 wäre ein erneuter
Besuch in Brenzone von uns ge-
plant. Es ist jeder bis inkl. 25 Jah-
ren recht herzlich eingeladen mit-
zukommen, wobei es nur eine
gewisse Anzahl an Plätzen gibt.
Wer Informationen wünscht, kann
sich gerne bei uns (Janine Finger-
los Tel. 0650/2000766) melden,
zum Informationsabend (Termin
wird noch bekannt gegeben)
kommen oder im Jugendraum
(Freitag 17:30 - 20:30 Uhr oder
Samstag 15:30 - 22:30 Uhr) vor-
beischauen.

Viel los bei uns in Achenkirch Young Village Eben

Die Herbst- und Wintersaison von
Young Village Eben war sehr er-
folgreich. Es sind viele neue Ju-
gendliche der Hauptschulklassen
zu den Jugendtreffs gekommen.
Die neuen Lieblingsgeräte sind
Pogo-Sticks, Waveboards und
Basketball. Aber auch die „Alten
Lieblingsgeräte“ Tischtennis, Bil-
lard und X-Box sind immer noch
sehr beliebt. Als Jugendbetreuer
ist es für mich sehr schön zu se-
hen, dass die jungen Besucher
viel Spaß bei uns haben, viele
Freunde treffen und zu einem
günstigen Preis Getränke und

Snacks konsumieren können.
Unsere Schwimmer haben den
ganzen Winter über im Wave in
Wörgl – immer Montagabends –
sehr gut trainiert und jetzt fangen
die kleineren Schwimmer immer
mittwochs im Hotel Wiesenhof zu
trainieren an. 
Im März fangen auch die Kajak-
fahrer wieder an, aufs Wasser zu
gehen und ihr Krafttraining zu ab-
solvieren.  
Wer Lust hat, heuer dabei zu sein
– bitte melden!
Moysey Peter, Jugendbetreuer
Achensee – Tel. 0680/3177808

Egal ob Sie umfassende Sanie-
rungsmaßnahmen, einen Umstieg
auf eine neue Heizung, die An-
schaffung neuer Fenster planen
oder Ihnen ganz einfach die Ener-
giekosten zu hoch erscheinen: Pro-
fessionelle Energieberatung macht
Sinn, erspart Fehlplanungen, Zeit
und Geld. Die Gemeinde und Ener-
gie Tirol stehen Ihnen gerne mit
Rat und Tat zur Seite, wobei unter-
schiedliche Beratungsmöglichkei-
ten angeboten werden. Von kos-
tenloser telefonischer Erstauskunft
bei Energie Tirol (Tel: 0512/
589913), über Vor-Ort Beratung in
den eigenen vier Wänden, bis hin
zur  energietechnischen Baube-
gleitung reicht die Palette der Ser-
viceleistungen. 
Energieberatung ganz in Ihrer
Nähe – unmittelbar und persön-
lich 
Damit Sie ohne Umwege und völlig

unbürokratisch zu einer umfassen-
den und kompetenten Beratungs-
leistung kommen, besuchen Sie
die Energie Service Stelle in unse-
rer Gemeinde. Dort steht Ihnen ein
Experte von Energie Tirol zu einem
ganz persönlichen Beratungsge-
spräch rund ums Thema Energie-
sparen und energieeffizientes Bau-
en und Sanieren im Rahmen einer
45-minütigen Impulsberatung zur
Verfügung. Für spezielle Anfragen,
egal ob Neubau oder Sanierung,
kann auch eine vor Ort Beratung
vereinbart werden. Für diese Bera-
tung wird ein Unkostenbeitrag von
EUR 120,- verrechnet. Informieren
Sie sich am Gemeindeamt betref-
fend möglicher Förderungen. Die
Beratungen sind produktneutral,
sehr individuell und auf möglichst
effizienten, umweltschonenden
Energieeinsatz ausgerichtet.  

Die nächsten Termine in Ihrer
Energieservicestelle Eben am
Achensee:
14. März, 11. April, 16. Mai, 
13. Juni, 11. Juli
jeweils von 15.00 – 19.00 Uhr
Um lange Wartezeiten zu vermei-
den ist eine verbindliche Anmel-
dung bzw. Terminvereinbarung bei
Ihrer Energieservicestelle auf dem
Gemeindeamt unter der Tel.: 05243/
5202-10 bzw. gemeinde@eben-
achensee.tirol.gv.at empfehlens-
wert. 
Wer  detaillierte Informationen zum
Thema energieeffizientes Bauen
und Sanieren sucht oder sein Wis-
sen über den optimalen Einsatz er-
neuerbarer Energien vertiefen
möchte, der besucht am besten die
Website von Energie Tirol
www.energie-tirol.at. Als Service
stehen Ihnen auch alle Info- und
Fachbroschüren von Energie Tirol

zum kostenlosen Download zur
Verfügung. 

Weitere Termine in Ihrer
Energieservicestelle Schwaz bei
den Stadtwerken Schwaz:

28. März, 25. April, 23. Mai, 
27. Juni, 25. Juli, 22. August,
29. Sept., 24. Okt., 28. Nov., 
19. Dez.
jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr

Verbindliche Anmeldung bzw. Ter-
minvereinbarung bei Energie Tirol
oder direkt bei Ihrer Energieser-
vicestelle Schwaz unter 05242/
6970 empfehlenswert. Möglichkei-
ten zur raschen und unkomplizier-
ten  Anmeldung gibt es auch auf
der Homepage von Energie Tirol
www.energie-tirol.at

Komm, wir schrumpfen den Energieverbrauch! 
Energieberatung für alle – ein Gewinn für die Gemeinde, jeden Einzelnen und die Umwelt.  
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Tourismusverband Achensee

Erfolgreich präsentierten sich die
Achenseer Langläufer bei den Ti-
roler LL-Meisterschaften in Reith
bei Kitzbühel. Überlegen gewann
Thomas Postl (WSV-Achenkirch)
die Goldmedaille in der Klasse
Schüler II. Peter Tanner (Silber)

und Peter Moysey (Gold) waren
bei den Herren AK III eine Klasse
für sich. Ebenfalls Gold erkämpfte
sich Julian Naschberger in der
Jugendklasse II (alle drei SV-
Achensee).

Foto: www.mikeP.at

v.l. Thomas Postl, Peter Tanner, Peter Moysey und Julian Naschberger. 

4 Medaillen bei den Tiroler Langlauf-Meisterschaften

Der Tourismusverband erhält viele Informationen rund um den Tou-
rismus. Tirol Werbung, Österreich Werbung, der TVB Achensee selbst
und andere Institutionen bearbeiten sehr oft wichtige Themen, die
für jeden im Tourismus Wirkenden interessant sind: Infos zu Semi-
naren, Tourismusstudien, Infos der Landesregierung, neue Projekte,
Kooperationsangebote, Analysen und noch vieles mehr.
Diese Information möchte der TVB Achensee in Zukunft mit dem TVB
Infogramm weitergeben. Das erste TVB Infogramm wurde mit top
aktuellen Themen und Beiträgen rund um den Tourismus erstmals
im Februar an alle Vermieter versandt. In weiterer Folge muss man
sich für das TVB Infogramm mit einer personifizierten E-Mail Adres-
se (z.B. toni.muster@dashotel.at) anmelden.
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail mit Betreff „TVB Infogramm An-
meldung“ an daniela.steinmann@achensee.info. 
Der TVB Achensee freut sich auf zahlreiche Anmeldungen.

TVB Infogramm
Wichtiges rund um den Tourismus

Am 30. Jänner war Kai Zorn von
Sat1 zu Gast am Achensee. Es
wurden schönste Aufnahmen für
das Wetterfernsehen auf der
Langlaufloipe Pertisau gedreht.
Die Wettermoderation wurde un-
ter anderem in den Sat1 Nach-
richten, im Sat1 Frühstücksfern-
sehen, beim Wetterbericht und
Frühstücksfernsehen auf Servus
TV und auf www.wetter.com ge-
zeigt. 

Wetterdreh am Achensee

Die Arbeiten für die Sommerpro-
spekte und den Häuserkatalog
2014/2015 haben bereits begon-
nen. Anita Gschwenter und Pa-
trick Benko haben in der Kalen-
derwoche 9 die Ausschreibung
für den Häuserkatalog per Mail an
alle Vermieter versandt. Ebenfalls
liegen die Ausschreibungen in
den örtlichen Informationsbüros

auf. Abgabetermin ist in der KW
11, bis Fr. 14.3.2014.
Einige Sommerprospekte liegen
bereits frisch gedruckt in den
Infobüros auf: Erlebniscard, Kin-
der-, Jugend- und Wanderpro-
gramm, sowie Sommerpanora-
makarte. Die Prospektständer
können somit bereits mit Som-
merfolder befüllt werden.

Häuserkatalog, Programmfolder, …

Anfang des Jahres ist für die Tou-
rismusbranche Messezeit: Neben
der CMT Stuttgart, war der TVB
Achensee auch auf der Ferien-

messe Wien, der Fiets- en Wan-
delbeurs in Mechelen (Belgien)
und auf dem Dresdner Reise-
markt vertreten.

Messetour des TVB Achensee

Maria Rainer auf der Fiets- en Wandelbeurs in Mechelen

Bereits zum 10. Mal veranstaltet der Golfclub Posthotel Alpengolf
Achenkirch ein Schneegolfturnier. Am 23. März 2014 findet in Achen-
kirch am Achensee wieder das mittlerweile traditionelle Jux-Turnier
statt – im 2er-Scramble geht es die Piste der Hochalmlifte Christlum
(www.christlum.at ) hinunter! 

Startzeit: ab 9.30 Uhr

Ausrüstung : 
1 Schläger, bunte Bälle sowie festes Schuhwerk (ca. 15 bis 20 Minuten
Fußmarsch von der Mittelstation zum Start) 

Nenngeld : 
EUR 20,00 inkl. Liftkarte und Essen 
Die Siegerehrung für die besten 2er-Flights findet nach dem Turnier an
der Talstation der Hochalmlifte Christlum statt. 

ANMELDUNG bis spätestens Freitag, 21. März 2014: 
schriftlich oder per E-mail unter Angabe von Namen, Stammvorgabe,
Heimatverein, TELEFON-Nummer (wichtig), ev. Mailadresse an: 
GC Posthotel Alpengolf Achenkirch 
6215 Achenkirch 382, golf@posthotel.at   www.golfclub-achenkirch.at 
Tel.:+43(5246)6604 oder E-Mail: susi.josy@aon.at (Susanne), 
Tel. +43(664)2162754 (Susanne Neuhauser) 
oder +43(664)5328682 (Manuel Klosterhuber) 

Golfspielen im Winter
Wie auch im letzten Jahr findet im April wieder eine Rumänien-
Sammlung statt.

Gesammelt werden:
Kinderkleidung, Erwachsenenkleidung, Schulartikel
Hygieneartikel (speziell für Kinder, Zahnbürsten/-creme)

Bitte die Sachen, aus Transportgründen, wieder in Schachteln 
verpacken. Der Abgabeort und -termin wird in der April-Ausgabe
des Hoangascht bekannt gegeben.

Monika und Kurt Gerlach, Tel: 0676/5208535

Hilfe für Rumänien/Satu Mare
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Gemeinde Achenkirch

Familiennest Achensee
Der Tourismusverband Achen-
see gehört dem Verein Tiroler
Familiennester an. Aber was
steckt hinter der Angebots-
gruppe Tiroler Familiennest?
Die Tiroler Familiennester spezia-
lisieren sich auf Familienurlaub.
Geprüfte Unterkünfte und außer-
gewöhnliche Spielprogramme mit
ausgebildeten Kinderbetreuerin-
nen bilden den Grundstock für
das Angebot der Tiroler Familien-
nester. Den Marketingbereich
hingegen, übernimmt die Tirol
Werbung unter dem Namen Fa-
mily Tirol. Über Family Tirol wird
der Urlaub in den Tiroler Famili-
ennestern vermarktet. 

Der Verein Tiroler Familiennester
erarbeitet jedes Jahr neue Pro-
grammpunkte für die örtlichen
Kinderprogramme mit einem be-
stimmten Motto. Dieses Jahr be-
gleitet „Zenzi Ziege“ die Kinder
durch den Sommer. Zusätzlich
zum Motto, veranstaltet der Ver-
ein auch zwei Spezialschulungen
für die KinderbetreuerInnen. So
werden die Verantwortlichen in
den Regionen professionell ge-
schult und für die Programme
vorbereitet.
Jeder Vermieter kann Teil dieses
Angebots der Tiroler Familiennes-
ter werden. Gewisse Qualitäts-
merkmale werden vom Verein der

Tiroler Familiennester kontrolliert.
Werden alle Vorgaben erfüllt,
kann man sich Nestpartner nen-
nen.

Für weitere Fragen steht euch
gerne Sabrina Lindner zur Verfü-
gung: Tel. 05246/5300 oder
sabrina.lindner@achensee.info

Das Hotel Caroline wurde im Februar 2014 geprüft und kann nun das Qualitäts-
siegel Nestpartner präsentieren.

Achenkirch 
gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstags-
kindern und Hochzeitsjubilaren“ alles Gute
und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Das Geburtstagskind Anna Kern (94) mit
Vzbgm. Karl Moser

Bgm. Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser
mit dem Jubilar Theodor Glatz (85)

Bezirkshauptmann Dr. Karl Mark und Bgm.
Stefan Messner bei der Übergabe der Ehren-
gabe des Landes Tirol anläßlich der Hoch-
zeitsjubiläen an Anna und Markus Sparber,
Helene (nicht auf dem Bild) und Josef Schütz
sowie Margarethe und Erich Rupprechter

Bgm. Stefan Messner mit Johann (85) und
Bärbl Hausdorf

Das Geburtstagskind Walburga Bußlehner mit
Bgm. Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser

Bereits mehrmals verbrachte
unsere Innenministerin Frau
Johanna Mikl-Leitner mit ihrer
Familie den Winterurlaub in unse-
rer schönen Achenseeregion. Wir
konnten aus ihren Worten immer
wieder entnehmen, dass sie die

freundschaftliche und persönli-
che Betreuung im Sporthotel
Achensee sehr genießt. Die Auf-
wartung der Gemeinde anlässlich
des bevorstehenden 50. Geburts-
tages war natürlich der Höhe-
punkt der Urlaubswoche. Sie war

vom Auftritt der Bundesmusikka-
pelle Achenkirch und der Schüt-
zenabordnung sowie der Gemein-
deführung äußerst angetan. Bgm.
Stefan Messner konnte an Frau
Ministerin Johanna Mikl-Leitner
sowie deren Zwillingsschwester

ein kleines Geschenk aus der Re-
gion übergeben. Im Anschluss
wurde beim geselligen Beisam-
mensein in der Seealm noch
mehrmals auf den Geburtstag an-
gestoßen.

Frau Bundesministerin Johanna Mikl-Leitner in Achenkirch
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Aus dem Gemeinderat
Haushaltsvoranschlag 2014
Der für das Jahr 2014 erstellte
Haushaltsvoranschlag wurde vom
04.12. bis einschließlich 18.12.
2013 im Gemeindeamt zur Ein-
sichtnahme aufgelegt. Auch allen
Gemeindefraktionen wurde die-
ser übergeben und vom Überprü-
fungsausschuss bei der Sitzung
am 09.12.2013 vorbesprochen.
Nach eingehender Debatte wurde
der Haushaltsvoranschlag vom
Gemeinderat mit Einnahmen und
Ausgaben in Höhe von EUR
6.844.100,-- einstimmig be-
schlossen.

Untervoranschläge der Feuer-
wehren
Die vom Bezirksfeuerwehrver-
band bereits geprüften Voran-
schläge der Feuerwehren (Ge-
meindefeuerwehr EUR 59.500,--
und Fraktionsfeuerwehr EUR
114.800,--) wurden vom Ge-
meinderat einstimmig genehmigt.
Im Voranschlag der Fraktionsfeu-
erwehr ist der Ankauf eines neu-
en Einsatzfahrzeuges enthalten. 

Achenseebahn AG – Aktien-
tausch und Kapitalerhöhung
Bei der ordentlichen Hauptver-
sammlung der Achenseebahn AG
wurde aufgrund der gesetzlichen
Verpflichtung die Umstellung auf
Namensaktien und die damit ein-
hergehende Vereinheitlichung bei
der Aktienstückelung (Nennwert
EUR 70,--) beschlossen. In die-
sem Zuge wurde auch eine Auf-
stockung des Grundkapitals um
EUR 259,-- durch Ausgabe von
37 Aktien á EUR 7,-- beschlossen.
Von der Gemeinde Achenkirch
wurden 932 Nennbetragsaktien
zum Umtausch eingereicht und
eine Erhöhung um 8 Stück ge-
zeichnet. Der Aktientausch und
die damit verbundene Kapitaler-
höhung wurde vom Gemeinderat
einstimmig beschlossen.

TIWAG Tiroler Wasserkraft AG -
Dienstbarkeitsbestellungsver-
träge
Bereits bei den Sitzungen am
21.12.2012 bzw. 03.09.2013
wurden von Gemeinderat für die
Kabelverlegungen im Bereich
Campingplatz (Seekabel) sowie
Cafe Achensee entsprechende
Zusicherungen beschlossen. Die
nunmehr vorliegenden Dienstbar-
keitsbestellungsverträge wurden
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Die Kabel wurden be-
reits im Herbst 2013 verlegt.
Durch die Inbetriebnahme des
„Seekabels“ dürfte Achenkirch
mit einer „krisensicheren Strom-
versorgung“ ausgestattet sein.

Kinderhaus Achenkirch – Ein-
richtung 2. Gruppe (Kinderkrip-
pe)
Die gesetzlichen Vorschriften lt.
Kinderbetreuungsgesetz machen
es erforderlich, dass beim Kinder-
haus Achenkirch nach Fertigstel-
lung des Auf- und Umbaus zur
Betreuung eine 2. Kinderkrippen-

gruppe eingerichtet werden
muss. Die Bauarbeiten (Aufbau)
wurden bereits abgeschlossen,
so dass die Kindergartengruppen
bereits übersiedeln konnten.
Nach den Semesterferien wurde
sofort mit den Umbauarbeiten im
Erd- und Obergeschoss begon-
nen. Diese dürften noch im März
abgeschlossen werden. Für die
Nachmittagsbetreuung im Kin-
derhaus ist dann noch eine zu-
sätzliche Helferin erforderlich, da
diese Stunden von den derzeiti-
gen Mitarbeiterinnen nicht über-
nommen werden können.

Gemeindebauhof – Ankauf
Fahrzeug
Für den Gemeindebauhof (Bau-
hofleiter) ist die Anschaffung ei-
nes Fahrzeuges erforderlich. Auf-
grund der vorliegenden Angebote
hat man sich für den Ankauf ei-
nes Ford Connect Startup bei der
Firma Autopark Vomp entschie-
den.

Bundesmusikkapelle Achen-
kirch 
Der Bundesmusikkapelle Achen-
kirch wird für das Jahr 2014 ein-
stimmig ein Zuschuss in Höhe
von EUR 12.000,-- gewährt. Auch
die Nutzung der Mehrzweckhalle
für das Frühjahrs-, Wunsch- und
Muttertagskonzert am 10. Mai
2014 wurde zugestimmt. Die Mu-
sikkapelle besteht derzeit aus 63
aktiven Mitgliedern, wovon 27 die
Musikschule besuchen.

Flächenwidmung Gaisalm
Die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes für die geplante Er-
weiterung bei der Gaisalm wurde
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. 

Flächenwidmung Achenseehof
Leider konnte das Projekt Achen-
seehof im geplanten Zeitrahmen

nicht verwirklicht werden. Somit
musste für die bestehenden Ob-
jekte „Turmsalettl“ und „Vereins-
haus“ eine Lösung gefunden
werden. Baurechtlich ist daher für
diese beiden Objekte – bisher
bauliche Anlage vorübergehen-
den Bestandes – eine Widmung
erforderlich. Der Gemeinderat hat
daher mehrheitlich die Auflage
der entsprechenden Änderung
des Flächenwidmungsplanes be-
schlossen. Bis zur Endbeschluss-
fassung wird zwischen der Ge-
meinde Achenkirch und der TI-
WAG eine privatrechtliche Verein-
barung, in der verschiedene
Punkte abgesichert werden, ab-
geschlossen.

Kindergarten bzw. Kinderhaus
Die ursprünglich beschlossenen
Gesamtkosten von EUR
1.206.000,-- werden aufgrund
der vorliegenden Kostenprognose
um ca. EUR 60.000,-- überschrit-
ten, was vom Gemeinderat ein-
stimmig genehmigt wurde. Der-
zeit werden die für die neu zu er-
richtende Hortgruppe erforderli-
chen Arbeitskräfte (Pädagogische
Fachkraft sowie eine Assistenz-
kraft) ausgeschrieben. Auch die
„Baufeier“ für das Projekt, zu der
alle beteiligten Firmen eingeladen
waren, fand bereits statt. 

Weidefreistellung Grundstück
972
Vom Gemeinderat wurde einstim-
mig auf das zu Gunsten der Ge-
meinde Achenkirch (Einlagezahl
45) eingetragene Weiderecht ver-
zichtet. Dieses Grundstück, das
die Gemeinde von der Österr.
Bundesforste AG erworben hat,
wurde für die Regulierung der
Seeache im Bereich „Altersheim“
benötigt und wird mit dem öffent-
lichen Gut (Gewässer bzw. Wege)
vereinigt.

Die Ortsgruppe Achenkirch des Pensionistenverbandes hielt am 07. Februar
beim Almgasthof Huber die Jahreshauptversammlung ab. Fünfzehn Personen
wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. Die Ehrungen wurden von
Bürgermeister Stefan Messner, Bezirksobmann Alfred Oberkofler sowie Ob-
mann der Ortsgruppe Nikolaus Zöschg durchgeführt.

Bereits zum dritten mal konnten
Armin Gründler vom Genießer-
wirtshaus Alpin und Karl C. Rei-
ter mit dem Posthotel Achen-
kirch die Auszeichnung „Ausge-
zeichneter Tiroler Lehrbetrieb“
entgegennehmen. Auf Vorschlag
einer fachkundigen Jury aus
Vertretern der Landesregierung,
der Arbeiterkammer Tirol und
der Wirtschaftskammer Tirol

wurde dieses Prädikat an 136
Tiroler Betriebe verliehen.
Achenkirch ist stolz auf seine
Lehrbetriebe. Wir möchten den
beiden ausgezeichneten Lehr-
herren auf diesem Wege beson-
ders gratulieren. Vielleicht ist es
auch für andere Betriebe ein An-
reiz, sich um diese Auszeich-
nung zu bemühen.

„AUSGEZEICHNETE TIROLER
LEHRBETRIEBE“ 
Achenkirch ist stolz auf seine „Lehrbetriebe“
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Geburten:
Philipp Embacher

Geburtstage: 
50 Jahre
Leopold Brunner
Josef König
Sonja Klosterhuber
Frank Heere
70 Jahre
Joachim Eckmayr
75 Jahre
Helga Luxner
Hubertus Groos
Anna Stockklausner
80 Jahre
Johann Messner
91 Jahre
Anton Prantl

Goldene Hochzeit
Aloisia und Johann Reitmair

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen
Rudolf Gugg im 73. Lj.
Frieda Burgstaller im 92. Lj.

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder  Hochzeitsjubiläums im
Achenseer Hoangascht nicht ein-
verstanden sein, bitten wir Sie um
rechtzeitige kurze telefonische
Verständigung im Gemeindeamt
(Tel. 05246/6247).

Standesfälle

Heute praktizieren mehrere Mil-
lionen Menschen auf der ganzen
Welt Taijiquan, wobei individuell
unterschiedliches Gewicht auf die
verschiedenen Aspekte der
Kampfkunst gelegt wird. Die
meisten praktizieren es überwie-
gend aus gesundheitlichen Grün-
den, zur Entspannung oder zur
Meditation. Frau Dr. Hu Ji bietet
nach der großen Nachfrage eine
Wiederholung ihres Trainingskur-
ses an. Der Kurs beginnt am 13.
März und findet an 12 Abenden
jeweils am Donnerstag, von
20.00 bis 21.00 Uhr in der Volks-

schule Achenkirch statt. Die Kurs-
gebühr in Höhe von EUR 60,--
wird wiederum gänzlich für einen
wohltätigen Zweck zur Verfügung
gestellt.

Vorläufige Kurstermine: 13.
März, 20. März, 27. März, 03.
April, 10. April, 17. April, 08. Mai,
15. Mai, 22. Mai, 05. Juni, 12. Ju-
ni und 26. Juni 

Anmeldung bis spätestens Mon-
tag, 10. März 2014, 12.00 Uhr
Gemeinde Achenkirch, Tel.
05246/6247

Tai-Ji Quan – Neuauflage des
Kurses mit Dr. Hu Ji

Genehmigung der restlichen
Überschreitungen des Haus-
haltsplanes 2013 
Der Haushaltsplan weist für das
Jahr 2013 im ordentlichen Haus-
halt restliche Überschreitungen in
der Höhe von EUR 520.020,36
auf. Der Bürgermeister berichtet
über die einzelnen Haushaltspos-
ten, die überschritten wurden und
gibt Erklärungen dazu ab. Der
Bürgermeister verweist darauf,
dass auch Zuführungen an den
außerordentlichen Haushalt und
Gewinnentnahmen als Ausgaben
ausgewiesen werden müssen,
obwohl sich diese für die Finanz-
gebarung der Gemeinde positiv
auswirken. Der Gemeinderat be-
schließt einstimmig, den restli-
chen Haushaltsplanüberschrei-

tungen in der Höhe von gesamt
EUR 520.020,36 die Genehmi-
gung zu erteilen. 

Gemeindeentwicklung – 
Kooperation mit 
Communalp GmbH
In der Sitzung des Gemeinderates
am 04.12.2013 wurde einstim-
mig beschlossen, das vorgestellte
Konzept der Communalp GmbH
weiter zu verfolgen. Vorwiegend
geht es darum, eine Qualitätsstei-
gerung in den Daseinsgrundfunk-
tionen zu erreichen, wobei der
Schaffung von neuem qualitäts-
vollem Wohnraum das Hauptau-
genmerk gilt.  Mittlerweile wurde
seitens der Communalp ein Ent-
wurf für eine Dienstleistungsver-
einbarung vorgelegt, der einver-

nehmlich in einigen Punkten ge-
ändert wurde. Der Vertragsent-
wurf in der jetzigen Fassung sieht
insb. vor, dass die Communalp
GmbH mit einer Projektpotenzial-
analyse und der Abklärung der
Machbarkeiten beauftragt wird
und diese Leistungen innerhalb
von sechs Monaten ab Vertrags-
unterfertigung erbracht werden.
Wie von Herrn Dipl. Ing. Walter
Peer während der GR-Sitzung am
04.12.2013 erklärt, ist im Vertrag
festgehalten, dass die Gemeinde
nur dann ein Entgelt zu leisten
hat, wenn auf Grund der Leistun-
gen der Communalp GmbH Bau-
lichkeiten realisiert werden. Die
Entgeltbeträge sind erst binnen
30 Tagen nach rechtskräftiger
Baubewilligung für ein nach Ge-
nehmigung des Gemeinderates in
der genannten Analyse aufge-
nommenes Projekt fällig. Der Ge-

meinderat genehmigt mit 12
Stimmen bei einer Stimmenthal-
tung den Abschluss der vorlie-
genden Kooperationsvereinba-
rung mit der Communalp GmbH.         

Gewerbegebiet Rofan – 
weitere Ansiedelung    
Hinsichtlich des Gewerbegebietes
Rofan gingen für das letzte noch
zur Verfügung stehende Gst
278/238 drei Kaufanfragen ein.
Der Gemeinderat entscheidet ein-
stimmig, dem Land Tirol als Käu-
fer des Gst 278/238 Herrn Martin
Obholzer bzw. sein Unternehmen
namhaft zu machen. Es ist die Er-
richtung eines Bürogebäudes mit
Technikerwerkstätte geplant, in
dem gemeinsam das „Büro Aktiv“
und das „Technische Büro Pro-
jektwerk“ betrieben werden sol-
len. 

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 13. Februar 2014

Nicht einmal der frühere Grenz-
balken in Achenwald konnte die-
se Partnerschaft verhindern. Seit
nunmehr 38 Jahren (1976) ver-
bindet Achenkirch nicht nur eine
gemeinsame Grenze mit einan-
der. Diese „Grenzlandpartner-
schaft“ wird lebendig gelebt, was
u.a. die jährlichen gemeinsamen
Sitzungen der beiden Gemeinde-
räte, die abwechselnd in den Ge-
meinden einberufen werden, im-
mer wieder unter Beweis stellen.
Natürlich darf dabei auch der ge-
sellschaftliche Teil nicht zu kurz
kommen, denn dabei wird oft
mehr vereinbart, als zuvor im Sit-
zungszimmer. Beim Vergleichs-
kampf im Schützenheim konnten
sich dann die Mandatare aus
Achenkirch klar durchsetzen.

Eisstockschießen – ein fixer
Bestandteil der Partnerschaft
Traditionell treffen sich die beiden
Gemeinden zum gemeinsamen
Stockschießen in Kreuth. Insge-
samt 64 Teilnehmer, davon genau
die Hälfte aus Achenkirch, nah-
men an dieser außerordentlich
netten und gesellschaftlichen
Veranstaltung teil. Obwohl wir in
den letzten Jahren dank unseres
Eisschützenvereines qualitativ,
stark aufgeholt haben, werden
die Mannschaften aus allen An-
meldungen bunt zusammenge-
lost. Dies hebt natürlich den part-
nerschaftlichen Aspekt besonders

hervor. Ein großer Dank gilt den
„Kreuther Eishacklern“, die ganze
Arbeit geleistet haben und trotz
des milden Winters sehr gute Eis-
bahnen geschaffen haben.
Die Wettkämpfe verliefen wieder
sehr spannend! Im finalen
„Lattlschießen“ wurde dann aus
den drei Gruppensiegern der
wahre Champion gekürt.
Nachdem am Vortag im Schüt-
zenheim noch die Gemeinde
Achenkirch als Sieger hervorging,
hatte beim Eisstockschießen Bür-
germeisterkollege Sepp Bier-
schneider ganz klar die Nase
vorn. Er siegte mit seinem Team
Josef Höllwarth und Robert Rutt-
kowski vor dem Team Hermann
Müller, Annemarie Wirtenberger,
Stefan Nachmann und Christian
Schwäbe. Mit dem 3. Platz muss-
te sich die beste Gruppe aus der
„Vorrunde“ zufrieden geben, die
mit dem Punktemaximum und
somit ohne Niederlage als klarer
Favorit in das Lattlschiaß’n ge-
startet war. Wilhelm Höllbacher,
Alt.-Bgm. Manfred Moser, Sepp
Bartl und Matthias Lesch freuten
sich dennoch über Platz 3.

Wir bedanken uns nochmals
ganz herzlich bei allen Teilneh-
mern, bei der Gemeinde Kreuth
sowie ganz besonders bei den
Kreuther Eishacklern für die
perfekte Durchführung der Ver-
anstaltung. 

Eine Staatsgrenze kann die
Freundschaft nicht trennen
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Die Volksschule Eben wurde von
der Republik Österreich durch BM
Rupprechter und vom Land Tirol
durch LH Günter Platter für Kom-
petenz im Klimaschutz im Rah-

men des klima:aktiv Programmes
ausgezeichnet.

Die Gemeinde Eben am Achensee
gratuliert für diese Auszeichnung.

Hohe Auszeichnung

LH Günter Platter, LHStvin. Ingrid Felipe, SL Dieter Pantorotto, BM Andrä Rupp-
rechter, LH-Stv. Josef Geisler

Fr. 14. März 2014, 15.00 – 19.00 Uhr
Kostenloser Energieberatungsnachmittag
Sitzungszimmer der Gemeinde Eben
Individuelle Beratung durch Experten von Energie Tirol (Dauer ca. 45 Mi-
nuten). Verbindliche Anmeldung bitte unter Tel. 05243/5202-10.

Fr. 14. März 2014, 16.00 Uhr 
Einladung des Kulturausschusses zum gemeinsamen Handarbeiten
Gemeindezentrum Maurach – Medienraum
Herstellen von Osterdekorationen, bitte dementsprechendes Material
mitbringen.

Bürger Service - Termine

Im Hotel Rieser in Pertisau konnte
Ortsstellenleiter Hubert Moser 27
Bergrettungsmitglieder mit ihren
Partner/innen und zahlreiche Eh-
rengäste zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung begrüßen.
Die Ortsstelle konnte wiederum
auf ein arbeitsreiches Jahr zu-
rückblicken welches mit 38 Ein-
sätzen im langjährigen Durch-
schnitt lag. Außerdem wurden
von Ausbildungsleiter Hannes
Marbler wiederum 15 Übungen
und Schulungen organisiert. Die
großen Veranstaltungen des TVB

Achensee und SV Achensee wur-
den von der Bergrettung wieder-
um mit einem Rettungsbereit-
schaftsdienst betreut. Großes In-
teresse rief der Kassabericht von
Kassier Hubert Klingler hervor. Ein
Umsatz von über EUR 101.000,-
stellt einen Rekord in der Vereins-
geschichte dar. Vor allem der
Austausch des Einsatzfahrzeuges
war für dieses Riesenbudget ver-
antwortlich. Beim Punkt Ehrun-
gen konnten Anton Huber für 50
Jahre, Dr. Sepp Abfalter für 40
Jahre und Walter Hausberger für

25 Jahre Bergrettungsdienst ge-
ehrt werden. Erfreulich ist auch
der Umstand, dass 5 Anwärter
mit der Ausbildung zum Bergret-
tungsmitglied begonnen haben
und im Frühjahr ihre ersten Kurse
im Jamtal absolvieren. 
Die Ortsstelle Maurach bedankt
sich bei dieser Gelegenheit noch
einmal aufs herzlichste für die
große Unterstützung beim Kauf
des Einsatzfahrzeuges bei allen
Spendern, ohne derer Großzügig-
keit wäre ein Bergrettungsdienst
in dieser Form nicht möglich!

Jahreshauptversammlung 2014 – Bergrettung Maurach

Alfred Wallenta, Anton Huber Dr. Josef Abfalter, Hubert Moser Walter Hausberger, Hubert Moser

Jene Kinder, die in den Semester-
ferien nicht auf die Skipiste woll-
ten, wurde im Hort Mosaik 4.14
ein wenig Abwechslung geboten.
Gleich am ersten Ferientag ging
es diesmal nach Jenbach in den
Boulderraum des Alpenvereins.
Auch Kinder, die anfangs Zweifel
hatten, waren schlussendlich mit
großer Begeisterung dabei. Mit
abwechslungsreichen Spielen
lockte die Betreuerin des Alpen-
vereins die Kinder immer höher

auf die Wand. Sogar die Kleinsten
durften hoch hinaus und wollten
nicht glauben, dass ein Vormittag
so schnell vergehen kann. Für die
Hin- und Rückfahrt nützte der
Hort wie immer die öffentlichen
Verkehrsmittel – die freundlichen
Busfahrer sind bereits sehr be-
liebt bei den Kleinen. Die restliche
Woche stand unter dem Motto
„Vielfalt“ ... es wurden u.a. Spei-
sen aus verschiedenen Ländern
gemeinsam zubereitet.

Hortkinder beim Bouldern 
in Jenbach

Anfertigen von Gebrauchsgegen-
ständen wie z.B. Brotkorb, Wand-
butten, Schirmständer, Einkaufs-
oder Weihkorb für Ostern. Erler-
nen der Technik und Anfertigen
von mind. einem Werkstück. Ka-
talog zum aus suchen liegt bei
der Ortsbäurin Silvia Prantl auf
oder ist zu finden unter www.ea-
sy-basket.at. Bei der Anmeldung
muss man bekannt geben, was
man gerne flechten möchte!

Wo: Volksschule Maurach - 
Bastelraum
Wann: Mittwoch, 9. April 2014
Anmeldung bis 25. März 2014
bei OB Silvia Prantl Tel.
0676/7237433
Referentin: Cornelia Huber
Kosten: EUR 14,50 (Material ist
extra zu bezahlen)
Teilnehmerzahl: mind. 8
Mitzubringen: Schere, dickere
Stricknadel
Auf deine Teilnahme freuen sich
die Bäuerinnnen von Eben, Mau-
rach und Pertisau!

Die Bäuerinnen 
laden ein zum Kurs:

Flechten mit Peddigrohr
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Gesundheitstage am Achensee
Achensee Special im März 2014
Im Medienraum des Gemeindezentrums Maurach jeweils um 19:30 Uhr

Montag. 17.03.2014, Die Ernährung und unser Immunsystem
REFERENTIN: Alice Angermann-Klausner

Dienstag, 18.03.2014, Augenkrankheiten und Sehstörungen aus
Sicht der TCM 
REFERENT: Mag. Heinz Peter Steiner

Mittwoch,19.03.2014, Energie-Kompetenz
REFERENT: Mag. Heinz Peter Steiner

Donnerstag, 20.03.2014, Feng Shui für Haus und Garten
REFERENTIN: Fr. Elisabeth Jenewein

Die Geehrten: Josef Schwaninger, Hubert Moser, Erich Baumann, Hans Ober-
lechner, Ernst Kandler, Wolfgang Oberlechner, Bgm. Josef Hausberger, BFI Ste-
fan Geiser, Kdt.-Stv. Albert Eberharter, BV Andreas Gerstenbauer, Kdt. Wolfgang
Paregger

v.l. Kdt. Armin Sandgruber, AFK Hubert Rainer, BFI Stefan Geisler, BV Andreas
Gerstenbauer, Wilfried Strauss (Verdienstmedaille), Bgm.-Stv. Josef Rieser,
Kdt.-Stv. Andreas Kostenzer

Am 17. Jänner und 18. Jänner lu-
den die FF Pertisau ins Hotel
Pfandler und die FF Eben ins See-
hotel Mauracherhof zu ihren Jah-
reshauptversammlungen ein. 
Kommandant der FF Pertisau Ar-
min Sandgruber und Wolfgang
Paregger (FF Eben) leiteten die
Versammlungen und begrüßten
die zahlreichen Mitglieder und
Ehrengäste.
Beide Feuerwehren blicken auf
ein arbeitsreiches Jahr 2013 zu-
rück, welches zum Glück von
größeren Katastrophen und Ereig-
nissen verschont wurde.
Feuerwehr Pertisau: 44 Einsätze
(Alarmierungen durch Brandmel-
deanlagen, Suchen von vermiss-
ter Person, Entfernung von Wes-
pennestern uvm.), mehrere
Übungen und Schulungen.
Feuerwehr Eben: 44 Einsätze (7
Brandeinsätze, 24 Technische
Hilfeleistungen, 13 Fehl- bzw.
Täuschungsalarme), 79 Übungen
und 182 sonstige Tätigkeiten
(Wartungen usw.). Ergeben ge-
samt 305 Gesamtaktivitäten.
Anschließend wurden einige Mit-
glieder überstellt und geehrt. Die
Gemeinde Eben gratuliert allen
Ausgezeichneten und wünscht
alles Gute. 

FF Pertisau:
Angelobung und Überstellung
zum FM 
Hubert Wöll jun.
Johannes Entner
Beförderung zum LM 
Hansjörg Kostenzer 
Roland Strauss 
Ehrung für 25 Jahre 
Thomas Huber
Manfred Furtner
Ehrung für 50 Jahre 
Hans Albrecht
Jörg Stettner
Reinhard Kobinger
Ehrung für 60 Jahre 
Hans Entner
Verdienstmedaille der Stufe 2
des Bezirksfeuerwehrverban-
des
Wilfried Strauss

FF Eben:
Angelobung und Überstellung
zum FM 
JFM Stefanie Schiestl 
PFM Hannes Hochschwarzer 
Beförderung zum OFM 
FM Viktoria Schütz 
FM Daniel Eberharter 
Beförderung zum HFM 
OFM Michael Ortner
OFM Markus Misslinger

Beförderung zum OLM 
LM Simon Wöll 
Ehrung für 25 Jahre 
Ernst Kandler 
Ehrung für 40 Jahre 
Wolfgang Oberlechner 
Hans Oberlechner 
Hubert Moser 
Josef Schwaninger 

Ehrung für 50 Jahre 
Erich Baumann 

Weitere Berichte und Fotos:
www.ffpertisau.at,
www.ffeben.com

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eben und Pertisau

Geburten
Abby Kate Treasure
Mia Gläser
Luis Felix Plattner
Eszter Széles
Maja Bagdonaviciüte
Josef Lukas Rieser

Geburtstage
50 Jahre
Ana Petrovic
Claudia Wegscheider
60 Jahre
Hans Zloklikovits
Margit Pachler-Zenz
Udo Wolff

70 Jahre
Robert Grabner

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder  Hochzeitsjubiläums im
Achenseer Hoangascht nicht ein-
verstanden sein, bitten wir Sie um
rechtzeitige kurze telefonische
Verständigung im Gemeindeamt
(Tel. 05243/5202-10).

Standesfälle

12.03.2014
Vortrag von Landesobmann OSR
Rupert Mayr zum Projekt "Schul-
garten in Maurach"
Veranstaltungssaal Maurach um
19:30 Uhr

21.03.2014
Jahreshauptversammlung mit
Vortrag von Martin Rupprechter
zum Thema: "Faszination Rosen-
eine Liebeserklärung"
Vitalberg Pertisau um 19:00 Uhr

Auf zahlreiche Beteiligung freut
sich der Vorstand des OGV Achen-
see und für Informationen und

Auskünfte stehen wir gerne zur
Verfügung!

Kirchmair Kathrin 
Tel. 0676/7576064
Moosmann Monika 
Tel. 05243/93517

Termine vom Obst- und Gartenbauverein Achensee für März:



Die Schützengilde Eben hat im
Februar sowohl den Jugend Be-
zirkswettkampf in Kaltenbach, als
auch den Bezirkswettkampf in
Jenbach (sitzend, aufgelegt) be-
stritten.

Ergebnisse Bezirksmeister-
schaften 2014 
Jugend in Kaltenbach
Einzelwergung:
siehe Bilder rechts
Mannschaftswertung 
LG 20 aufgelegt:
4. Platz, Eben1 (Lea Sponring,
Hannah Moosmann, Magdalena
Obholzer ), 7. Platz, Eben2 (David
Prantl, Elias Sponring, Christian
Kogler)
LG 30 frei: 
3. Platz, Eben3 (Florian Gürtler,
Lukas Filzer, Philipp Mai)

Ergebnisse Bezirksmeister-
schaft 2014 
sitzend aufgelegt Jenbach

Damen:
Seniorinnen III: 
3. Platz, Margit Wess, 282 Ringe
5. Platz, Herma Resch, 279 Ringe
Seniorinnen II:
8. Platz, Annemarie Pirchmoser,
267 Ringe
Seniorinnen I:
1. Platz (Bezirksmeisterin), 
Sylvia Obholzer, 298 Ringe
Frauen:
2. Platz, Veronika Weiskopf, 
285 Ringe

Männer:
Senioren III:
2. Platz, Kurt Ebner, 296 Ringe
7. Platz, Josef Sattler, 280 Ringe Senioren I:

1. Platz (Bezirksmeister), 
Reinhard Obholzer, 298 Ringe
2. Platz, Martin Obholzer, 
295 Ringe
4. Platz, Erwin Sprenger, 
292 Ringe

Mannschaftswertung:
1. Platz Eben I (Bezirksmeister),

892 Ringe
(Sylvia Obholzer, Kurt Ebner,
Reinhard Obholzer)
5. Platz Eben II, 872 Ringe
(Veronika Weiskopf, Martin 
Obholzer, Erwin Sprenger)
14. Platz Eben III, 841 Ringe
(Margit Wess, Josef Sattler, 
Herma Resch)
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Seit einigen Jahren lädt die Firma
WW-Sport die Butterblumenkin-
der zum gratis Skikurs inkl. Leih-
ausrüstung am Rofan ein. Heuer
erging diese Einladung auch an
unseren Waldkindergarten Moos-
bett. Die kälteerprobten Kinder
hatten eine Riesengaudi mit Bobo
und den vielen engagierten Ski-
lehrern, die sie in dieser Woche
betreuten. Die Pädagoginnen der

Krippe und des Waldkindergar-
tens waren ebenfalls restlos be-
geistert vom tollen Einsatz des
Skilehrerteams. Insgesamt ka-
men ca. 30 Kinder des Vereins
Kinder-Reich Maurach in den Ge-
nuss eines Skikurses. Ein großes
Dankschön gilt der Firma WW-
Sport unter Walter Wörndle und
seinem tollen Team für das groß-
zügige Angebot!

Der erste Skikurs für die 
Moosbett-Kinder

Seit Kurzem ist der Salzburger
Erzbischof Alois Kothgasser, mitt-
lerweile in Pension, wieder in Tirol
beheimatet. Zur heiligen Notbur-
ga in Eben hat er einen besonde-
ren Bezug. Als damaliger Bischof
von Innsbruck hat er im Jahr
2000 die Notburga-Gemeinschaft
gegründet. Mehrmals war er zu
Gast und feierte in der Wallfahrts-
kirche die heilige Messe. Nun
kommt er auf Einladung der Not-
burga-Gemeinschaft wieder nach
Eben. Jeweils am Mittwochnach-
mittag - erstmals am Aschermitt-
woch, 5. März - bietet er nach
dem Pilgergottesdienst (Beginn
um 15.00 Uhr) im Alten Widum ei-
ne Möglichkeit zur Aussprache

und geistlichen Begleitung an.
Die Notburga-Gemeinschaft freut
sich über dieses Angebot.

Sr. Konstantia Auer

Erzbischof Kothgasser zu Gast in Eben

Schützengilde Eben – erfolgreich bei Bezirkswettkämpfen

v.l. Ebner Kurt, Wess Margit, Obholzer Reinhard, Obholzer Sylvia, Obholzer
Martin, nicht im Bild Weiskopf Veronika

Jugend 1 (stehend, frei) Bezirkswettkampf Kaltenbach: stehend v.l. Prantl David
(7. Platz), 3.v.l. Kogler Christian (17. Platz), Moosmann Hannah (5. Platz), kniend
v.l. Delephont Zoe (3. Platz), Obholzer Magdalena (8. Platz), Sponring Lea (2.
Platz), Sponring Elias (16. Platz)

Jungschützen 1 und 2 (stehend, aufgelegt) Bezirkswettkampf Kaltenbach: ste-
hend 2. v.l. Mai Philipp (9. Platz), Gürtler Florian (3. Platz), Filzer Lukas (6. Platz),
kniend Mitte Prantl Manuel (1. Platz (Bezirksmeister), Jungschützen 2)
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Den Sieg beim diesjährigen Musi-
kus-Wettbewerb der Landesmu-
sikschule Jenbach-Achental holte
sich das Volksmusikensemble
„Die Zeitvertreiber“ mit Stefan
Gabriel, Anna-Maria Reiter und

Katharina Moser (Eben a.A.). Ins-
gesamt stellten sich 35 Schüler-
Innen, verteilt auf zehn Ensem-
bles, der Bewertung durch eine
Fachjury.  

Die strahlenden Sieger mit Ensembleleiter Michael Seekircher

Der Bezirkscup 2014 ist am Ro-
fan bereits wieder Geschichte!
Ein sportliches Feuerwerk wurde
von unseren jungen Hirscher´s
und Fennninger´s im Jänner ge-
zündet und machte den Berg wie-
der zu einem Hexenkessel der
sportlichen Emotionen.
Viele mitgereiste Fans flankierten
die Rennstrecke und bescherten
den jungen Talenten eine tolle
Bühne, wobei das Wetter noch
seinen positiven Beitrag leistete,
indem zum passenden Zeitpunkt
die Sonne in den Schneekristallen
zu glitzern begann. Ein Tag voller
Spannung, Action und strahlender
Augen, sowohl bei den Kindern,
den Eltern und auch beim SV
Achensee, der durch die positive
Stimmung sehr viel an Freude
und Motivation zurückerhalten

konnte. An alle Teilnehmer eine
herzliche Gratulation in der auf-
richtigen Hoffnung uns nächstes
Jahr am Rofan wiederzusehen.
Großer Dank gebührt auch dem
Team der Rofanseilbahn, durch
deren konstruktive Zusammenar-
beit beste Pisten- und Rennbe-
dingungen aus dem Hut gezau-
bert werden konnten! In der Klas-
se U12 Mädchen dominierte in
beiden Rennen Danler Sabine
(WSV Achenkirch) vor Obermair
Leonie (WSV Fügen) und Lentner
Lisa (SK Schwaz). Bei den Bur-
schen dieser Altersklasse war
Schiestl Markus (WSV Hippach) in
beiden Bewerben nicht zu schla-
gen. Sabine und Markus sicher-
ten sich somit gleich 2x den Ta-
gessieg.

Bezirkscup am Rofan
Gesamte Klassensieger des BZ Cup am Rofan 2014

Foto: Claudia Moser

Seit 1998 betreibt Doris Mai das Tierschutzprojekt "Haus der Tiere",
welches notleidenden Tieren Unterkunft gibt und sie wieder an neue
Plätze weitervermittelt. Seit 2014 wird das Haus der Tiere nun offi-
ziell als TIERSCHUTZVEREIN mit Mitgliedern geführt und möchte so
auch in Zukunft einen wichtigen Beitrag für den Tierschutz im Raum
Tirol liefern.

Haus der Tiere - Tierschutzverein
Diktenweg 4 & 8
6212 Maurach am Achensee
Obfrau: Doris Mai
Telefon: 0664/9359410
www.hausdertiere.at

Der Verein WIR rief im letzen
Hoangascht zu einer Kutsch-
fahrt in die Falzthurn auf und so
fuhren am 19. Jänner 25 Er-
wachsene und 7 Kinder mit ge-
mütlichen 6 PS durch die noch
winterlichen Karwendeltäler.
Im Alpengasthof Falzturn wur-
den WIR mit Brettljause, Kaffee
und Kuchen und auch dem ei-

nen oder anderen Bier bestens
verköstigt, bevor uns die drei
Kutschen der Familie Rieser
nach einer geselligen Stunde
wieder nach Pertisau brachten.  

Ein großes Dankeschön an Fa-
milie Kostenzer, die den gesam-
ten Verein WIR zu Jause und
Getränke eingeladen haben.

Gemäß den Bestimmungen des
Pyrotechnikgesetzes 2010 ist im
Ortsgebiet grundsätzlich das Ab-
feuern von Raketen der Kategorie
F2 verboten. 
Nur bestimmte Bereiche des
Ortsgebietes dürfen mittels Ver-
ordnung des Bürgermeisters vom
Verbot der Verwendung pyrotech-
nischer Gegenstände der Katego-
rie F2 ausgenommen werden. Mit
solchen Ausnahmen wird in der
Gemeinde Eben am Achensee
sehr restriktiv umgegangen (z.B.
Bewilligung zur Silvesterzeit).
Feuerwerkskörper der Kategorie
F3 und F4 dürfen auf Grund ihrer
Gefährlichkeit nur von entspre-

chend ausgebildeten Personen
und mit behördlicher Bewilligung
besessen und verwendet werden.
In der letzten Gemeinderatssit-
zung wurde über ein kürzlich ab-
geschossenes Feuerwerk im Be-
reich der Pletzach berichtet. Da-
für gibt es beim Gemeinderat und
beim Bürgermeister kein Ver-
ständnis. Es wird daher gebeten,
die Verbote betr. die Verwendung
von pyrotechnischen Gegenstän-
den zu beachten. Bei Hinweisen
auf die Verantwortlichen eines il-
legalen Feuerwerks besteht die
Pflicht der BH Schwaz, ein Straf-
verfahren durchzuführen.

Illegale Feuerwerke – 
kein Kavaliersdelikt
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Gemeinde Steinberg am Rofan – wichtige Gebühren 2014
Grundsteuer A: 500 % des Messbetrages
Grundsteuer B: 500 % des Messbetrages
Kommunalsteuer: 3 % der Lohnsumme
Hundesteuer für den 1. Hund: EUR 44,-- jährlich
Hundesteuer für jeden weiteren Hund: EUR 77,-- jährlich
Erschließungskostenbeitrag (TVAG): 4 % des Erschließungskostenfaktors
Wasseranschlussgebühr: EUR 1,43 pro m³ Baumasse
Wasserbenützungsgebühr: EUR 0,60 pro m³ Wasserverbrauch
Miete Wasserzähler (3 m³-Zähler): EUR 13,20 jährlich
Kanalanschlussgebühr: EUR 5,33 pro m³ Baumasse
Kanalbenützungsgebühr: EUR 2,083 pro m³ Wasserverbrauch
Müllgrundgebühr (Hauptwohnsitze): EUR 7,70 pro Person 
Müllgrundgebühr (Betriebe, Freizeitwohnsitze): EUR 42,35 pro weiteren Gebührenpflichtigen
Restmüllgebühr: EUR 0,275 pro kg
Behälterentleerungsgebühr (bis 240 l Mülltonne): EUR 2,20 pro Entleerung 
Behälterentleerungsgebühr (größer 240 l Mülltonne): EUR 4,40 pro Entleerung
Sperrmüllgebühr: EUR 15,-- pro m³
Schneeräumgebühr (Abrechnung 5-Minuten-Blöcke): EUR 96,-- pro Stunde
Elternbeitrag Kinderkrippe für das 1. Kind: EUR 20,-- pro Monat
Elternbeitrag Kinderkrippe für jedes weitere Kind: EUR 10,-- pro Monat

Bei den Wasser-, Kanal- und Müllgebühren ist die gesetzliche Mehrwertsteuer bereits enthalten. 

Familie Wilma und Richard Weitz
spendierten der Freiwilligen Feu-
erwehr Steinberg einen Defibrilla-
tor. Feuerwehroberverwalterin
Maria Lengauer nahm das le-
bensrettende Gerät in Empfang.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an
Fam. Weitz!

Lebensrettende
Spende

Am Freitag, den 31. Januar fand
in der Silberwaldhütte die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Steinberg statt.
Feuerwehrkommandant Reinhard
Thumer konnte als Ehrengäste
den Bezirks-Feuerwehrinspektor
OBR Stefan Geisler, Abschnitts-
kommandant Hubert Rainer und
Bgm. Helmut Margreiter begrü-
ßen. Die Freiwillige Feuerwehr
Steinberg umfasst derzeit einen
Mannschaftsstand von 26 aktiven
Feuerwehrmitgliedern (davon vier

Frauen) und vier Feuerwehrmän-
ner außer Dienst. Neu angelobt
und zum Feuerwehrmann beför-
dert wurde Florian Hintner. Zur
Oberverwalterin wurden Maria
Lengauer und Julia Arzberger,
zum Oberfeuerwehrmann Markus
Lentsch und zum Löschmeister
Stefan Arzberger befördert. Bgm.
Helmut Margreiter dankte allen
Feuerwehrmitgliedern für ihre
ständige Einsatz- und Hilfsbereit-
schaft.

Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Steinberg

Zum 50. Hochzeitsjubilä-
um von Margaretha und
Franz Lengauer über-
brachte Bezirkshaupt-
mann Hofrat Dr. Karl Mark
gemeinsam mit Bürger-
meister Helmut Margreiter
die Jubiläumsabgabe des
Landes Tirol. Die Gemein-
de Steinberg wünscht dem Jubel-
paar Gesundheit und noch viele

gemeinsame Jahre im Kreise der
Familie!

Goldene Hochzeit

Stäbchen spielen nicht nur beim
Mikado eine wichtige Rolle son-
dern auch bei den feinen asiati-

schen Nudel- und Reisgerichten,
zubereitet von Jugendleiter und
„Hauben-Koch“ Alexander Lindl.

Asia-Woche im Jugendraum

Seit 1996 unterstützt OSR Marga-
rete Moser mit jeweils einer Le-
seeinheit pro Woche die Lesefä-
higkeiten der Volksschulkinder.
Allen Kindern macht das Schmö-
kern in den Büchern viel Spaß.
Die öffentliche Bücherei Stein-
berg wurde 1986 gegründet und

beherbergt Bücher aller Sparten
für Jung und Alt. Büchereileiterin
Margarete Moser lädt auch alle
Erwachsenen herzlich ein, sich
Zeit zu nehmen und ein gutes
Buch, vielleicht aus der Bücherei,
zu lesen!

Leseratten
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Bis 17.06. SelbA-Kurs – Abwechslungsreiches Trainingsprogramm für Menschen ab dem 60. Lebensjahr
jeden Dienstag 09.30 - 11.00 Uhr | Notburgaheim in Eben | Kosten pro Einheit: EUR 7,00 | www.notburgaheim-eben.at

Sa, 01.03. Après Ski Party mit der Band “Die frechen Engel” | ab 15.00 Uhr | Salettl - Hochalmlifte Christlum in Achenkirch

Sa, 01.03. Faschingsumzug in Achenkirch | 12.00 Uhr Treffpunkt beim Unteren Feuerwehrhaus | 12.30 Uhr Abfahrt, 14.00 Uhr Vorführung beim 
Gemeindeamt. Anschließend Faschingsparty und Kinderfasching mit Hüpfburg bei der Mehrzweckhalle Achenkirch | 
Am Faschingssamstag bekommt jedes maskierte Kind in der Bäckerei Adler bis 14.30 Uhr einen kostenlosen Faschingskrapfen. | 
Infos bei Florian Lagger Tel. 0676/84100224

Sa, 01.03. Faschingsparty mit DJ Roland | ab 20.00 Uhr | Felderer Stadl in Maurach | Maskierung erwünscht!

Sa, 01.03. Faschingsball mit Alleinunterhalter „Koschi aus Münster“ | ab 20.00 Uhr | Inntal-Stadl in Wiesing, Stadlbar im Wintergarten ist 
ebenfalls geöffnet!

Sa, 01.03. Benefizkonzert - Tiroler Hilfsaktion Taifun Haiyan | 17.00 Uhr | Gemeindesaal Wiesing | Unterhaltung mit Cathrin Winter, Sabine, 
DideToni&More, Silverdrummers, Woodspirits, Roadhouse, Liquid Silver. Moderation: Josef Moser. Mit großer Tombola, Getränken 
und philippinischen Speisen. | Eintritt freiwillige Spenden.

Sa, 01.03. Super Snowkite Testwochenende | ab 11.00 Uhr | Snowkite Gelände Achenkirch | Testen Sie die brandneuen Kites 
(Flysurfer, Cabrinha, RRD, HqPowerkites) von 2014. Infos unter www.snowkite-achensee.com

Mo, 03.03. Rosenmontags-Gaudi mit der Vinschger Musikgruppe „Sauguat“ | ab 21.00 Uhr | Langlaufstüberl Pertisau | 
Eintritt pro Person: EUR 10,00 | Tischreservierung erforderlich Tel. 05243/5846

Mo, 03.03. Rosenmontagsball mit Livemusik von Christian | Beginn 20.00 Uhr | Peter´s Stüberl in Achenkirch | Tischreservierung erbeten 
Tel. 0664/4420365 | Eintritt frei

Mo, 03./10./17./24.03. Romantische Sternenwanderung zum Hacklhof - unterhalb vom Hotel Vier Jahreszeiten | Treffpunkt um 21.00 Uhr 
beim jeweiligen Vermieter bzw. beim Hotel Vier Jahreszeiten | anschließend gemeinsame Fackelwanderung zum Hacklhof | 
Ankunft und Showtime: 21.30 Uhr

Di, 04.03. Faschingsumzug in Wiesing | Treffpunkt bei der Volksschule um 13.30 Uhr | Ab 14.00 Uhr wird gemeinsam unter den Klängen 
der Bundesmusikkapelle Wiesing Richtung Gemeindezentrum gezogen.

Di, 04.03. Faschingskehraus mit DJ Klaus Sjösten | ab 15.30 Uhr | Gasthof Dorfwirt in Wiesing | Maskierte willkommen | 
Infos und Tischreservierung Tel. 05244/62220.

Di, 04.03. Faschingseingraben mit den „Zillertaler Nachtschwärmern“ | ab 20.00 Uhr | Felderer Stadl in Maurach

Di, 04.03. Pyjama Party mit Livemusik | ab 21.00 Uhr | Salettl - Hochalmlifte Christlum in Achenkirch

Do, 06.03. Monatlicher Briefmarken Tauschtag des bsv.donau Tauschstelle Achensee | 19.00 Uhr | Hotel Alpenrose Residenz in Maurach im 
kleinen Seminarraum

Fr, 08.03. Vereinslanglauf SV Achensee | Massenstart: 15.30 Uhr | Pertisau Mautstelle | Laufstil: klassisch | Nennungen: Raiba Eben-Pertisau 
Tel. 05243/5286 | Auskunft: Peter Tanner Tel. 0676/9538874 | Nennungsschluss: Mi, 07.03., 12.00 Uhr | 
Nenngeld: Kinder EUR 3,00, Erw. EUR 5,00

Mi, 12.03. Konzert der Zarewitsch Don Kosaken | 20.00 Uhr | Pfarrkirche Pertisau | Eintritt: VVK EUR 16,00, Abendkasse EUR 18,00 
Kartenvorverkauf und Infos im Infobüro Pertisau Tel. 05243/4307-0

Mi, 12.03. Obst- und Gartenverein Achensee - Vortrag von Landesobmann OSR Rupert Mayr zum Projekt „Schulgarten in Maurach“
um 19.30 Uhr | Gemeindezentrum Maurach 

Fr, 14.03. Jour Fixe des Kulturvereines KID | 20.14 Uhr | Alten Widum in Achenkirch | „Auf den Spuren von Jacopo Pontormos“ - Gerhard Bosak 
und Mag. Reinhard Obermeir berichten von einer Kunstreise zu den Werken und Wirkungsstätten des wohl bedeutendsten Malers des 
italienischen Manierismus, dessen Arbeiten sich heute noch an vielen Originalplätzen in der Toskana bewundern lassen | Eintritt frei

Sa, 15.03. Mountain Clubbing in Achenkirch | ab 20.00 Uhr | Salettl - Hochalmlifte Christlum in Achenkirch

Sa, 15.03. Treffpunkt Tanzabend | 21.00 Uhr | Peter´s Stüberl in Achenkirch

Sa, 15.03. Watterturnier (Latinern) des Lions Club Jenbach-Achensee | ab 16.00 Uhr | Gemeindesaal Wiesing | 
Nenngeld: EUR 10.- pro Spieler | Nennungen (Paarweise oder einzeln) bis 12.03. unter alex@alextravel.at oder 
Tel. 0676/3038907 | Zu gewinnen gibt es: EUR 200,-, EUR 100,-, EUR 50,- sowie viele, tolle Sachpreise | Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt!

Sa 15.03. Vereinslauf SV Achensee am Rofan | Start: 11.00 Uhr | Nennungen: Raiba Eben-Pertisau | Tel. 05243/5286 | 
Auskunft: Peter Moser Tel. 0676/6314165 | Nennungsschluss: Fr, 14.03. um 12.00 Uhr | Nenngeld: Kinder EUR 3,00, Erw. EUR 5,00

17.-21.03. OASENTAGE für Leib und Seele - Durchatmen, Abstand gewinnen, Leib und Seele neu sammeln, 
„Der mich atmen lässt, bist du, lebendiger Gott.“ | Begleiter: Dieter Wittmann | Notburgaheim in Eben | www.notburgaheim-eben.at

Fr, 21.03. Obst- und Gartenbauverein Achensee - Jahreshauptversammlung mit Vortrag von Martin Rupprechter zum Thema:
„Faszination Rosen-eine Liebeserklärung“ | 19.00 Uhr | Vitalberg in Pertisau

21. und 22.03. 3. Wurst und Stelzen Watten der Aschbacher Schützenkompanie | Termin: 21.03. ab 19.00 Uhr und 22.03. ab 17.00 Uhr 
Gasthaus Marie in Achenkirch

21.03. Tanzabend mit DJ Klaus Sjösten | ab 20.00 Uhr | Kanzelkehre in Wiesing | Infos Tel. 0676/5409952

23.03. 10. Schneegolfturnier | Startzeit ab 09.30 Uhr | Hochalmlifte Christlum in Achenkirch | nähere Infos siehe Seite 6


